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Übersicht

Generali Deutschland unterstützte den VDN und die Naturparke ideell und 

finanziell dabei, ein Programm für „Bürgerschaftliches Engagement für 

Naturschutz und nachhaltige Entwicklung in den Naturparken“ aufzubauen 

• Freiwilligen-ProjektkoordinatorInnen in den Naturparken wurden aus- und 

weitergebildet

• Freiwilligen-ProjektkoordinatorInnen wurden durch den VDN finanziell unterstützt

Laufzeit: 2010 bis 2013 

• im Jahr 2010 erfolgte die Vorbereitung für den Programmstart, im Jahr 2011

Beginn mit 12 ausgewählten Naturparken

• 2011 bis 2013 erfolgt die Umsetzung des Programms

• Ende 2013 Evaluierung 
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Projektvorstellung

12 beteiligte Naturparke: 

Westensee

Barnim 

Nossentiner/Schwinzer Heide

Lüneburger Heide

Dübener Heide 

Fläming

Nordeifel

Hoher Vogelsberg 

Thüringer Wald 

Saar-Hunsrück 

Schwarzwald Mitte/Nord 

Bayerischer Wald
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Programminhalte

Die beteiligten Naturparke bieten konkrete Unterstützungsmöglichkeiten für 

bürgerschaftliches Engagement für Naturschutz und nachhaltige Entwicklung an.

Dazu gehören

• praktische Naturschutz- u. Landschaftspflegeeinsätze,

• Unterstützung bei der Umweltbildungs- u. Öffentlichkeitsarbeit, 

• Naturkundliche Beobachtungen,

• Pflege/Kontrolle von Besuchereinrichtungen,

• Organisatorische Tätigkeiten
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Bundesweite Unterstützung des VDN
• Aufbau und Organisation des Programms

• Fortbildung und Erfahrungsaustausch der ProgrammkoordinatorInnen

• Bundesweite und regionale Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Flyer, Plakate,
Displays, Pressemitteilungen, Veranstaltungen etc.). Printmedien stehen
den Naturparken in regionalisierter Variante zur Verfügung über Web2Print.

• Internet (www.naturparke.de und www.herzenssache-natur.de) mit
möglicher Einbindung in Websites der Naturparke

• Finanzielle Unterstützung durch den VDN für die Programmumsetzung in
den Naturparken

• Die Ergebnisse und Erfahrungsberichte aus diesem Programm werden im
Internet und durch Pressearbeit kommuniziert.

• Neu (nach Projektende): Werbung über Naturparke-Newsletter
(www.naturparkmagazin.de)
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Bundesweite Unterstützung des VDN

Displays
bundesweit regionalisiert



Bundesweite Unterstützung des VDN
Flyer
regional
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Bundesweite Unterstützung des VDN
Homepage www.naturparke.de und www.herzenssache-natur.de

• Projektvorstellung

• Engagement-

Kategorien

• Regionaler 

Ansprechpartner

http://www.naturparke.de/
http://www.herzenssache-natur.de/
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Leistungen der Naturparke

• Freiwilligen-ProgrammkoordinatorInnen benennen und einsetzen

• Entwicklung/Benennung und Durchführung von Projekten 

• Informationen zu den Projekten auf Homepage des VDN einstellen und 

Integration in die eigene Naturpark-Website

• Bewerbung der Projekte unter Verwendung der Vorlagen des VDN

• Teilnahme des/der Programmkoordinators/in an Veranstaltungen zu 

Weiterbildung und Erfahrungsaustausch im Rahmen des Projektes 

• Berichte an den VDN
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Leistungen der Naturparke

Aufgaben ProgrammkoordinatorInnen der Freiwilligenprojekte

• Zusammenstellen, für welche Projekte im Naturpark ein Bedarf für 

bürgerschaftliches Engagement besteht (in Absprache mit verschiedenen 

Partnern in der Region)

• Prüfen, ob diese Projekte für ein bürgerschaftliches Engagement geeignet sind

• gemeinsam mit Partnern die bürgerschaftliche Mitarbeit an den Projekten 

organisieren (Angebote bekannt machen; Aktionen planen, betreuen und 

nachbereiten)

• die Aktionen auswerten und evaluieren

• Kommunikation des Programms in der Region und Ansprechpartner sein für 

Anfragen

• programmbezogener Kontakt zum VDN (Einstellen der entsprechenden 

Informationen in das CMS der Internetseite, Austausch und Fortbildung)

• zweimal jährlich Bericht an den VDN über den Fortschritt der Projekte
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Ergebnisse des Projektes (2010-2013)

• Insgesamt wurden  42 Projekte in 12 

Naturparken entwickelt

• von 2011 bis 2013 konnten insgesamt 

3.479 Freiwillige gewonnen werden 

(2011: 820) (2012: 1.200) (2013: 1459) 

• Beteiligung pro Projekt: Maximum 550 

Freiwillige - Minimum 1

• Im Rahmen von Öffentlichkeitsarbeit im 

NRP Saar-Hunsrück 5.000 Besucher

• Zielgruppe: ab 18 Jahre, aber auch 

Familien-Events mit Jugendlichen & 

Kindern  z.B. im NRP Lüneburger Heide
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Gebündelte Aktionen am „Naturpark-Tag“

2013: 550 TeilnehmerInnen, darunter 5 Schulklassen

Tätigkeiten: Entkusselungsaktionen in Heidegebieten und Mooren, Pflege- und

Pflanzaktionen in Wäldern, die Erneuerung eines Bohlenstieges, Maßnahmen zur

Gewässerrenaturierung sowie die Kontrolle und Pflege von Freizeitrouten und

Lehrpfaden

Beispiel Naturpark Lüneburger Heide
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21 Maßnahmen an 9 Orten gleichzeitig!

Kosten: Verpflegungsgeld, Sachkosten (Arbeitsmaterialien, Werbung, etc.)

Große Presseresonanz über TV-Berichte, Radio, Zeitungen

vielfältige Partner nötig!

Beispiel Naturpark Lüneburger Heide
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Crowdfunding-Plattform www.regiocrowd.de

Aus u.a. „HerzensSache Natur“ entstandene Projekt zum Bürgerschaftlichen

Engagement durch Zeit- und Geldspenden

Beispiel Naturpark Dübener Heide
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Beispiel Naturpark Dübener Heide
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Beispiel Naturpark Dübener Heide
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Beispiel Naturpark Dübener Heide
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Beispiel Naturpark Dübener Heide
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Beispiel Naturpark Dübener Heide
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 durch Crowdfunding 20.000€ für Projekte (in 9monatiger Testphase)

 47 Personen für ein längerfristiges Engagement

 Öffentlichkeitsarbeit durch sozial Netzwerke!

Traffic: ca. 500 Personen/Monat auf regionaler Plattform

Facebook: über 19.000 User

Zum Thema Wildkatze: 20.000 Kontakte in 2 Tagen

 Kosten rund 5.000€/Jahr

 Zusätzlich wird Naturpark damit Partner für andere Organisationen und Akteure

in der Naturparkregion!

>Bedeutung & Bekanntheitsgrad des Naturparks steigen!

>politische Wahrnehmung steigt!

Ziel: weitere Naturparke bundesweit und evtl. europaweit einbinden!

Beispiel Naturpark Dübener Heide
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• Freiwilligenarbeit als Konkurrenz zu bezahlten Aufgaben

• Spezielle Kenntnisse/Begabung für bestimmte Tätigkeiten nicht oder nur

schwer durch Freiwillige abzudecken

• Personalaufwand und oder Zeitaufwand für die Einarbeitung zu hoch

• Fehlende Attraktivität der Freiwilligenangebote sowohl für Freiwillige als auch

für die Presse

• Regionales Thema kann begrenzend wirken (Zielgruppenansprache)

• Fehlende geeignete Partner in der Region

Stolpersteine bei Freiwilligenprojekten
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 kontinuierliche Betreuung durch eine/einen Freiwilligen-KoordinatorIn. 

Finanzierung und Personal einplanen! 

 Tätigkeiten für Freiwillige klar beschreiben und begrenzen

 Begleitung der Tätigkeiten durch FreiwilligenkoordinatorInnen und fachliche 

Betreuung

 Gerade im Natur- und Artenschutz ist eine fachliche Aufklärung über die 

Hintergründe der Tätigkeiten sinnvoll. Dabei steigert der  sichtbare Erfolg 

einer Aktion (z.B. Mahd einer Streuobstwiese, Entfernen von Farnen) die 

Motivation, insbesondere von Jugendlichen. 

Erfolgsfaktoren für Freiwilligenprojekte
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 Spaß und Freude einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung, meist mit 

Gleichgesinnten, sollten bei den Tätigkeiten im Vordergrund stehen. Daher 

sind greif- und beschreibbare Themen, die auch im Team erledigt werden 

können, wie das Auerhuhn-Biotoppflege-Projekt im Naturpark Schwarzwald 

Mitte/Nord, u.a. so erfolgreich. 

 Eine spannende Vermittlung der Themen, auch für die Presse, spricht 

regionale, aber auch überregional Freiwillige an. 

 Vielfältige Angebote oder unterschiedliche Arbeiten innerhalb eines 

Projektes ermöglichen es Freiwilligen unterschiedlichen Alters und 

verschiedenen Interessen an Projekten teilzunehmen. Auch Möglichkeiten für 

Gruppen und Vereine kann die Attraktivität für Freiwilligeneinsätze erhöhen. 

Erfolgsfaktoren für Freiwilligenprojekte
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 Eine Anerkennungs- und Dankeschön-Kultur für die Freiwilligen ist 

elementar. Dazu gehört häufig auch das abschließende Gruppenerlebnis wie 

gemeinsames Grillen etc. 

 Starke Partner vor Ort sind für den Naturpark unerlässlich, um Freiwillige zu 

gewinnen (z.B. Presse, Prominenz aus Gesellschaft und Politik), die Aktionen 

durchzuführen (z.B. Sponsoring von Getränken und Verpflegung vor Ort, 

Bereitstellung von Geräten) oder für ein Dankeschön (Sponsoring von 

kostenlosen Events wie z.B. den Besuch einer Sommerrodelbahn im Naturpark 

Hoher Vogelsberg). 

Erfolgsfaktoren für Freiwilligenprojekte



Workshop - Biodiversität durch Freiwilligenprojekte in Naturparken

Bundesweite Freiwilligenarbeit in Naturparken lässt sich gezielt koordinieren und

unterstützen durch u.a.

– verschiedene Instrumente der Presse- Öffentlichkeitsarbeit (PM, Muster-PM,

überregionale und individualisierte Plakate, Flyer, Poster, etc. durch ein

Web2Print)

– Information- und Weiterbildungsmaßnahmen

Der Erfolg der einzelnen Projekte hängt aber entscheidend von regionalen

Faktoren ab, wie z.B.

• Zeit- und Personalmittel

• geeignete Partner vor Ort

• gute Pressearbeit und Presseresonanz

• und v.a. gute Projekte!

Fazit
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
www.naturparke.de; www.herzenssache-natur.de

liesen@naturparke.de


